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CJD Kinder, Jugend- und Familienhilfe

Mutter/Vater-Kind- 
Wohnen Herten
Gemeinsames Wohnangebot  
für Mütter/Väter und Kind mit dem 
Schwerpunkt Verselbstständigung
Das Mutter/Vater-Kind-Wohnen des CJD Herten bietet Müttern/
Vätern ein strukturiertes und engmaschig betreutes Wohnangebot, 
das darauf abzielt, eine eigenständige und verantwortungsvolle 
Elternrolle sowie eine langfristig tragfähige Eltern-Kind-Beziehung 
zu fördern.

Das Angebot folgt einem phasenbasierten Modell und richtet sich an  
Eltern, die grundlegende Versorgungsaufgaben für ihr Kind übernehmen 
können, jedoch einen intensiven Unterstützungsbedarf in der Erziehung 
und Alltagsbewältigung haben. 



ZIELGRUPPE
Das Mutter/Vater-Kind-Wohnen des CJD Herten 
richtet sich an Mütter/ Väter die aufgrund indivi-
dueller Belastungen und eines erhöhten Unter-
stützungsbedarfs nicht eigenständig für das Wohl 
und die Erziehung ihres Kindes sorgen können. 
Die Zielgruppe umfasst insbesondere Eltern, die 
eine tiefgreifende Unterstützung in ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung und der verantwortungsvollen 
Fürsorge für ihr Kind benötigen und hierbei auf 
eine engmaschige, kleinschrittige Begleitung und 
Anleitung angewiesen sind. Insbesondere werden 
Eltern aufgenommen, die ohne intensive Unter-
stützung nicht in der Lage wären, ihre erzieheri-
sche Verantwortung eigenständig wahrzunehmen, 
jedoch grundlegende Versorgungsaufgaben 
bewältigen können sowie Eltern, die sich noch in 
Ausbildung, Schule, beruflicher Orientierung oder 
persönlicher Reifung befinden.

Das Angebot richtet sich an Mütter und Väter, die 
sich durch folgende Aspekte auszeichnen: 

•	 leicht bis mittelgradig geminderte Intelligenz 
•	 psychische Einschränkungen (nach stationärer  
	 Behandlung oder während ambulanter Therapie) 
•	 psychosoziale Entwicklungsstörungen oder  
	 -verzögerungen 
•	 alleinerziehend für mindestens ein Kind unter  
	 drei Jahren 
•	 Säugling vorhanden und keine Kindeswohl- 
	 gefährdung oder akute Krise vorausgegangen 
•	 Voraussetzungen zur Sicherstellung der Grund- 
	 versorgung des Kindes weitestgehend gegeben 
•	 geringe Erziehungskompetenzen 
•	 Bindung zum Kind vorhanden oder zu erwarten

ZIELE
Im Mutter/Vater-Kind-Wohnen erhalten Mütter/ 
Väter Unterstützung, ein selbstständiges, verant-
wortungsbewusstes und von einer sicheren Bin-
dung geprägtes Zusammenleben mit ihrem Kind 
aufzubauen. 

Ziel des Angebots ist es, die Eltern in ihrer Erzie-
hungs- und Persönlichkeitsentwicklung zu stärken, 
um langfristig eine eigenständige und verantwor-
tungsvolle Elternrolle übernehmen zu können. 

Folgende Teilziele werden verfolgt:

•	 (Weiter-)Entwicklung und Stabilisierung einer  
	 stabilen und sicheren Mutter/Vater-Kind- 
	 Bindung 
•	 Entwicklung einer verantwortungsbewussten  
	 Elternrolle
•	 Herstellung der Erziehungsfähigkeit und  
	 Übernahme der Elternverantwortung
•	 (Weiter-)Entwicklung der eigenen Persönlichkeit 
•	 Entwicklung und Stabilisierung einer  
	 schulischen, berufsvorbereitenden oder berufs-
	 ausbildenden Perspektive
•	 Aufbau und Aufrechterhaltung einer kindgerechten 
	 Tages- und Wochenstruktur
•	 Entwicklung der Fähigkeit zur Führung eines  
	 kindgerechten Haushaltes
•	 Erprobung von gesundheitsbewusster Selbst- 
	 versorgung im hauswirtschaftlichen Bereich
•	 Aktive Freizeitgestaltung
•	 Aufrechterhaltung der basalen Grundver- 
	 sorgung und gesundheitlichen Vorsorge
•	 Förderung der frühkindlichen Entwicklung 
•	 Anbahnung und Realisierung einer geeigneten  
	 Tagesbetreuung

Durch eine ressourcenorientierte, engmaschige Betreuung und Förderung werden sowohl elterliche 
als auch kindliche Entwicklungsdefizite kompensiert und die Persönlichkeit der aufgenommenen 
Eltern so gestärkt, dass sie nach dem Angebot in der Lage sind, ihre Erziehungsverantwortung  
dauerhaft und selbstständig wahrzunehmen. 



RECHTSGRUNDLAGE:

gem. § 19 SGB VIII

Rahmenbedingungen:

Stellenschlüssel 	 1:1,18 – 6,76 VZÄ

Platzzahl	 8  
	 (4 Mütter/Väter,  
	 4 Kinder)

Aufnahmealter	 18 bis 26 Jahre  
	 mit Kindern unter 
	 3 Jahren

Betreuung		 365 Tage/ 
	 Jahr an 24h/Tag 

„Rund-um-die-Uhr Betreuung“
In der Zeit von 22:00-05:30 Uhr 
(am Wochenende 23:00–06:00 Uhr)  
wird eine Nachtbereitschaft vorgehalten 

METHODISCHE GRUNDLAGEN
Das Mutter/Vater-Kind-Wohnen folgt einem  
strukturierten Phasenmodell. 
In der Verselbstständigungsphase stehen der 
Ausbau elterlicher Kompetenzen, die eigenverant-
wortliche Alltagsbewältigung sowie die Veranke-
rung einer tragfähigen Eltern-Kind-Beziehung im 
Mittelpunkt. Die pädagogische Begleitung unter-
stützt gezielt dabei, das erlernte Wissen und die 
erworbenen Fähigkeiten zunehmend eigenständig 
und sicher im Alltag umzusetzen, mit dem Ziel, mit-
telfristig in ein selbstständiges Leben überzugehen.

•	 Bezugsbetreuungssystem
•	 Kontinuierlicher Ressourcencheck
•	 Betreuungsvereinbarung
•	 (Selbst-)Reflexion im Einzelsetting
•	 Tagesstruktur inkl. gemeinsamer Mahlzeiten
•	 Gruppen- und Themenabend
•	 Soziales Kompetenztraining
•	 Modellierend-instruktive Anleitung zur Festigung 
	 der Grundversorgung
•	 Netzwerkaufbau und Unterstützung im sozialen  
	 Umfeld
•	 Angeleitetes Spiel
•	 Prager Eltern-Kind-Programm (PEKiP)
•	 Babymassage und Krabbelgruppe
•	 Individuelles Kompetenztraining und  
	 Verselbstständigung

Hier finden Sie unsere aktuellen 
Platzkapazitäten:

https://freiplatzmeldungen.de/aktuell/cjd-nrw-nord.html

